
     
 
 

  
                                                                                        

 
Krebsregister dienen der Qualitätssicherung in der onkologischen Versorgung, der Evaluation von 
Krebsfrüherkennungsmaßnahmen und der Verbesserung der Datenlage für die Krebsepidemiologie. 
Zur Erfüllung seiner unterschiedlichen Aufgaben und zur Einhaltung der Datenschutzvorgaben ist 
das Krebsregister Baden-Württemberg (KRBW) in eine Vertrauensstelle, eine Klinische 
Landesregisterstelle und ein Epidemiologisches Krebsregister aufgeteilt.  
 
Das Epidemiologische Krebsregister (EKR) wertet die medizinischen Daten bevölkerungsbezogen aus. 
Es ermittelt die Häufigkeit, Verbreitung und Sterblichkeit bei Krebskrankheiten und bildet so das 
Krebsgeschehen in Baden-Württemberg ab. Darüber hinaus stellt das EKR die Daten für die 
Evaluation von Krebs-Früherkennungsprogrammen bereit, um deren Qualitätssicherung zu 
unterstützen. Außerdem bietet es Forscher:innen die Möglichkeit der Datennutzung, 
Rekrutierungshilfe sowie des Kohortenabgleichs und trägt damit zur Unterstützung der 
Krebsforschung bei. Einmal im Jahr übermittelt das EKR u.a. die Daten an das am Robert Koch-
Institut angesiedelte Zentrum für Krebsregisterdaten (ZfKD), wo diese auf Bundesebene 
zusammengefasst, ausgewertet und regelmäßig publiziert werden. Mehr über das Krebsregister 
Baden-Württemberg erfahren Sie unter www.krebsregister-bw.de. 
 
Für das Epidemiologische Krebsregister des Krebsregisters Baden-Württemberg, das sich am 
Deutschen Krebsforschungszentrum (DKFZ) in Heidelberg befindet, suchen wir baldmöglichst eine:n 
 

Wissenschaftliche:n Mitarbeiter:in (m/w/d)  
im Bereich Epidemiologie  

in Teilzeit (50 %) 
 

Ihre Aufgaben: 
Zu den Aufgaben gehören die Prüfung, Qualitätssicherung und Weiterverarbeitung der an das EKR 
gemeldeten Daten sowie die statistische Auswertung der Daten gemäß Landeskrebsregistergesetz 
und im Rahmen wissenschaftlicher Vorhaben. Es besteht die Möglichkeit zur wissenschaftlichen 
Weiterqualifikation (z. B. Promotion/Habilitation). 
 

Ihr Profil: 
• Abgeschlossenes Hochschulstudium (Master, Staatsexamen oder vergleichbar) in Public 

Health, Epidemiologie, Medizin oder einem verwandten Fachgebiet 
• Fundierte Erfahrung in der Auswertung epidemiologischer Daten sowie sehr gute 

Programmierkenntnisse in statistischer Software (z. B. SAS oder R) 
• Interesse an klinisch-epidemiologischen und Public-Health-Forschungsfragen im Bereich 

Onkologie 
• Sehr gute Deutschkenntnisse in Wort und Schrift 
• Selbstständige, strukturierte und teamorientierte Arbeitsweise 

http://www.krebsregister-bw.de/


 

Wir bieten Ihnen: 
• Hervorragende Rahmenbedingungen: modernste state-of-the-art Infrastruktur und 

Möglichkeit zum internationalen Austausch auf Spitzenniveau 
• Flexible Arbeitszeiten 
• Möglichkeit zur mobilen Arbeit und Teilzeitarbeit 
• Nachhaltig zur Arbeit: Vergünstigtes Deutschland-Jobticket 
• Unser betriebliches Gesundheitsmanagement bietet ein ganzheitliches Angebot für Ihr 

Wohlbefinden 
• 30 Tage Urlaub 
• Vergütung nach TV-L inkl. betrieblicher Altersvorsorge und vermögenswirksamer Leistungen 
• Familienfreundliches Arbeitsumfeld 
• Entfalten Sie Ihr volles Potenzial: gezielte Angebote für Ihre persönliche Entwicklung fördern 

Ihre Talente 
 

Haben wir Ihr Interesse geweckt? 
 
Bei fachlichen Fragen zur Tätigkeit beim Krebsregister steht Ihnen Frau Bergbold unter der 
Telefonnummer 06221/42-4221 gerne zur Verfügung. 
 
Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen reichen Sie bitte über das DKFZ Online-Bewerberportal 
ein. Die Ausschreibung mit weiteren Informationen finden Sie unter der Kennziffer 2026-0148. 
 
Bewerbungsschluss ist der 31.07.2026. 
Die Stelle ist zunächst auf 2 Jahre befristet. Eine Verlängerung ist möglich. 
 
Wir sind davon überzeugt: Ein innovatives Forschungs- und Arbeitsumfeld lebt von der Vielfalt seiner 
Beschäftigten. Daher freuen wir uns über Bewerbungen von talentierten Menschen, unabhängig von 
Geschlecht, kulturellem Hintergrund, Nationalität, ethnischer Zugehörigkeit, sexueller Identität, 
körperlichen Fähigkeiten, Religion und Alter. Menschen mit Schwerbehinderung werden bei gleicher 
Eignung bevorzugt. 
 

https://jobs.dkfz.de/de/p/intranet/jobs/168728/form
https://jobs.dkfz.de/de/p/intranet/jobs/168728/wissenschaftlichen-mitarbeiterin-mwd-im-bereich-epidemiologie-in-teilzeit-50

